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Herren Landesklasse Gr. 2

KSG Gerlingen : TV Markgröningen 
Sonntag, 24.03.2024, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Markgröningen – 9:5 Auswärtserfolg

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TV Markgröningen in der Herren Landesklasse Gr. 2 gegen die
KSG Gerlingen durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Riedl / Obermüller
beim 11:5, 11:5, 4:11, 11:7 gegen Ansel / Migl doch überlegen. Krause / Groß hatten gegen Herbig /
Schilling indes beim 5:11, 8:11, 8:11 wenig auszurichten. Trotz 1:0 Satzführung verloren Wochele /
Hagymasi ihr Spiel gegen Thiele / Bauhofer letztlich mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der 3:
0-Erfolg von Benjamin Krause gegen Fabian Herbig. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Martin
Riedl nach einem Zweisatzrückstand, machte Jochen Ansel dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Kevin Wochele seinen Gegner Mats Thiele beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Den Sieg von
Martin Schilling konnte Laszlo Hagymasi im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon Obermüller bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Migl. Da war final wirklich nichts
zu holen. Leander Groß hatte gegen David Bauhofer bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der KSG Gerlingen und des TV
Markgröningen in die Box. Benjamin Krause gelang es daraufhin Jochen Ansel zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Martin Riedl seinem Gegner Fabian Herbig letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dann Kevin Wochele letztlich auf Lager, um Martin Schilling
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:
3. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Wochele damit auf 11,
während er bislang 20 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Laszlo Hagymasi hatte derweil gegen Mats Thiele bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hagymasi nun bei 7:12, während Thiele bislang 14 Siege und 9
Niederlagen zu verzeichnen hat. Lange umkämpft war nachfolgend das Match zwischen Simon
Obermüller und David Bauhofer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Bauhofer seine
Favoritenrolle somit untermauern konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die KSG Gerlingen nun ein Punktekonto von 17:15 Punkten auf,
während der TV Markgröningen vor dem nächsten Spiel, das am 06.04.2024 gegen den TSV Asperg
ansteht, 25:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der KSG Gerlingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 13.04.2024 gegen die TSF Ditzingen.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2024 (20:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 KSG Gerlingen

Doppel: Riedl / Obermüller 1:0, Krause / Groß 0:1, Wochele / Hagymasi 0:1 
Einzel: B. Krause 2:0, M. Riedl 1:1, K. Wochele 1:1, L. Hagymasi 0:2, S. Obermüller 0:2, L. Groß 0:1 

 TV Markgröningen
Doppel: Herbig / Schilling 1:0, Ansel / Migl 0:1, Thiele / Bauhofer 1:0 
Einzel: J. Ansel 0:2, F. Herbig 1:1, M. Schilling 2:0, M. Thiele 1:1, D. Bauhofer 2:0, A. Migl 1:0


